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Landratsamt Passau  

 
Vollzug des Infektionsschutzgesetzes (IfSG); 
Allgemeinverfügung zur Bekämpfung der Pandemie und Senkung der Infektionszahlen mit dem neuar-
tigen Coronavirus SARS-CoV-2 
 
 
Das Landratsamt Passau erlässt auf der Grundlage der §§ 25, 27 der Elften Bayerischen Infektionsschutz-
maßnahmenverordnung (11. BayIfSMV) i.V.m. §§ 32, 28, 28a, 29, 30 Abs.1 S.2 Infektionsschutzgesetz 
(IfSG), § 65 der Zuständigkeitsverordnung (ZustV), Art. 3 Abs. 1 Nr.3 des Gesundheitsdienst- und Verbrau-
cherschutzgesetzes (GDVD) und des Art. 35 S.2 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) 
folgende, für den Landkreis Passau geltende 
 

Allgemeinverfügung 
 

1. Die Allgemeinverfügung des Landkreises Passau zur Bekämpfung der Pandemie und Senkung der Infek-
tionszahlen mit dem neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 vom 16.12.2020, geändert durch die Allge-
meinverfügungen vom 10.01.2021, 15.01.2021, 22.01.2021, 29.01.2021 und 03.02.2021, wird geändert 
und hat nun folgenden Wortlaut: 
 
„… 
1. Die Allgemeinverfügung des Landkreises Passau zur Bekämpfung der Pandemie und Senkung der 

Infektionszahlen mit dem SARS2-COVID-19-Virus vom 10.12.2020 wird aufgehoben. 
 
2. Die in § 9 Abs. 1 S. 1, Abs. 2 Nr. 1, Nr. 2 und Nr. 3 der 11. BayIfSMV geregelten speziellen Be-

suchs- und Schutzregelungen gelten auch für ambulant betreute Wohngemeinschaften und ambu-
lant betreute Wohngemeinschaften zum Zwecke der außerklinischen Intensivpflege. 

 
3. Für Mitarbeitende der ambulanten Pflegedienste und sonst beruflich in der ambulanten Pflege Tätige 

gilt die Regelung des § 9 Abs. 2 Nr. 4 der 11. BayIfSMV, soweit sie Personen im Landkreis Passau 
betreuen. 

 
4. Diese Allgemeinverfügung tritt am 17.12.2020 in Kraft und mit Ablauf des 14.02.2021 außer Kraft. 
 
5. Diese Allgemeinverfügung ergeht kostenfrei. 
…“ 
 

2. Diese Allgemeinverfügung tritt am 11.02.2021 in Kraft. 
 

3. Diese Allgemeinverfügung ergeht kostenfrei. 
 
 
Landratsamt Passau 
Passau, den 10.02.2021 
 
 
Verena Schwarz 
Regierungsdirektorin 
 
H i n w e i s: Gemäß Artikel 41 Abs. 4 Satz 1 BayVwVfG ist nur der verfügende Teil einer Allgemeinverfügung 
öffentlich bekanntzumachen. Die Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung im 
Landratsamt Passau, Domplatz 11, 94032 Passau Zi. Nr. 2.06 aus. Sie kann während der allgemeinen 
Dienstzeiten eingesehen werden. Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter 0851/397-225. 
 
 
 

Rechtsbehelfsbelehrung 
 

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe Klage bei dem 
 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Regensburg 
Postfachanschrift: Postfach11 01 65, 93014 Regensburg 

Hausanschrift: Haidplatz 1, 93047 Regensburg 
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schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts oder elekt-
ronisch erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

- Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen! 

- Dieser Bescheid ist gemäß § 28 Abs. 3 i.V.m. § 16 Abs. 8 IfSG sofort vollziehbar. Auf Antrag kann die auf-
schiebende Wirkung einer Klage ganz oder teilweise angeordnet werden (§ 80 Abs. 5 der Verwaltungsge-
richtsordnung, VwGO). Der Antrag ist beim Verwaltungsgericht Regensburg, Haidplatz 1, 93047 Regens-
burg, einzureichen. 

- Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen sind der Internetpräsenz der Bay-
erischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entnehmen. 

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 

 


